
 

 

Handballverband Rheinhessen annulliert Saison 2020/21 
 
 
Einen Tag nachdem die Oberliga RPS die Saison 2020/21 beendet und annulliert hat, sprachen 
sich auch die Vereine im Handballverband Rheinhessen einstimmig für eine endgültige Absage der 
bereits mehrfach verschobenen Saison aus. Der Verbandsvorstand ist dem Votum der Vereine 
nun nachgekommen und hat beschlossen, die Saison 2020/21 komplett zu annullieren. Es gibt 
keine Ab- und keine Aufsteiger, alle Spielklassen werden eingefroren. Sollten sich rheinhessische 
Mannschaften freiwillig aus der Oberliga RPS zurückziehen, werden diese in den Rheinhessenliga 
aufgenommen und die Liga entsprechend aufgestockt. Punktabzüge aufgrund fehlender 
Schiedsrichter werden aus der Saison 2020/21 in die Saison 2021/22 übernommen. 
Der Verbandsvorstand fasste zudem den Beschluss, den Vereinen die Meldegebühren für die 
annullierte Saison 2020/21 zu erlassen und die Kostenbeteiligung am Schiedsrichter-Portal zu 
übernehmen. Zu Gunsten seiner Vereine verzichtet der Verband somit auf Einnahmen in Höhe von 
fast 48.000 Euro, was durch gutes Wirtschaften und Corona-bedingte Einsparungen ermöglicht 
wurde.  
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